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Das dürft ihr  
nicht versäumen: 

Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, 
liebe Plaudertaschen-Leser!

Das Motto in der Dezember Ausgabe lautet „Medien“. Greta 
hat es so zusammengefasst: „Das sind Sachen mit denen man 
Menschen etwas erzählen kann.“ Also Telefon, Fernsehen, 
Internet, Zeitung uvm. Ein sehr spannendes Thema, wie wir 
fanden, denn jeder und jede hat damit zu tun. Ihr findet auch 
dieses Mal wieder Rätsel, Interviews, Bastelanleitungen und 
vieles mehr. 
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die Redaktion
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GRATIS ABO!
Möchtest du, dass die Plaudertasche 4 x im Jahr  

kostenlos in deinem Postkasten landet?

Dann schick uns eine Mail mit genauer Adresse und  

deinem Geburtsjahr an: plaudertasche@spektrum.at

Möchtest du auch die Plaudertasche mitgestalten?  

Dann komm einfach vorbei zu einem der nächsten  

Plaudertaschen Redaktionstermine! 

Medien
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Rätsel, Pannen, Buchstaben-

salat, Umfragen, Steckbriefe, 

Witze und mehr …

Allerlei

von Vanessa und Leopold

Vanessa

Valerie

 Leopold

Hannah

Wusstest 

du das? 
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Isabell, Livia und Leo

Greta

von Maya
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Valerie

Leo



Die Sprache er
zeugt Schallwe

llen, die durc
h die  

Luft auf den B
echerboden übe

rtragen werden
.  

Der gespannte 
Faden überträg

t die Wellen z
um zweiten 

Becher, dann w
ieder über die

 Luft zum Ohr.

DAS BRAUCHST  

DU ALLES!

ZUERST BOHRST DU  

LÖCHER IN DIE BECHER.

MACH EINEN KNOTEN, 

SODASS DIE SCHNUR 

NICHT DURCHRUTSCHT.
GENAU SO!

DU KANNST DAS TELEFON 

NATÜRLICH AUCH NOCH 

SCHÖN VERZIEREN!

UND SCHON KANNST DU 

LOSTELEFONIEREN.

SO SIEHT DAS 

DANN AUS.

DIE BEIDEN BECHER 

MUSST MAN MIT EINER 

SCHNUR VERBINDEN.

Bechertelefo
n 

Bauanleitung
 von Samid

Wie  

funkt
ionie

rt 

das?
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Inter-view
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NICHTS WIE RAUS!
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WIE OFT HÖRST DU RADIO?  
WENN DU RADIO HÖRST, WIE LANGE UND 

WELCHE PROGRAMME?
Das Radio ist ein Gerät, mit dem man etwas hören kann. Früher gab es keine 
Fernseher, kein Internet und keine Handys. Seit 1924 ist das Radio eine gute 

und schnelle Möglichkeit zu erfahren, was in der Welt passierte. 
Hier auf den Bildern kannst du sehen wie die Interviews geführt wurden für 

die Sendung vom Weltkindertag.

WILLKOMMEN 
BEIM  

KINDER-
RADIO

Unser Kinderradio 
hat eine viel kürzere 
Geschichte, aber ist 

schon bei den kleinen 
Hörern sehr beliebt. 
Es ist seit April 2018 

auf der Radiofrequenz 
107,5 „on air”. 

Die Radiosendung 
heißt „KECK on Air” 
und du kannst sie 
jeden letzten Dienstag 
und Sonntag im 
Monat um 14:45 Uhr 
hören.

Die bringen 
dort viele coole 
Kindergeschichten, 
Kindernachrichten 
und tolle Lieder 
werden gespielt.
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DIE ERSTE PIZZA IST IM OFEN
SOBALD DIE RICHTIGE TEMPERATUR 

ERREICHT IST, WIRD DIE PIZZA IN DEN 

OFEN GESCHOBEN

Wir bauen einen Ofen.

HIER WIRD GESTAMPFT
LEHM AUFTRAGEN UND FORMEN

ANHEIZEN
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Wir sind mit dem Bus ins ORF-Landesstudio in Nonntal 
gefahren, wo uns Isabell beim Eingang abholte und 

uns als erstes in die Radio Salzburg-Abteilung führte. 

Die Kids vom Juki erkunden 
das ORF-Landesstudio

Hier konnten wir uns das Radio-Equipment ansehen, 
wie eine Livesendung aufgebaut wird und wie es 
funktioniert, wenn ein Anruf in der Redaktion 

angenommen und beantwortet, beziehungsweise wie 
ein Telefonat mit Mitarbeitern beim Wetterdienst beim 
Flughafen funktioniert.
Uns wurde erklärt, dass wenn man sich verredet, man 
einfach weitermacht, sich eventuell entschuldigt und den 
Beitrag aber am Laufen hält. Und wenn man dort arbeiten 
will, man eine Sprachschule besuchen muss, aber eine 
Schauspiel-Ausbildung nicht nötig ist.
Es gibt Tage, an denen pro Stunde etwa 200 Leute anrufen 
um Staus zu melden, Fragen zu stellen oder Kommentare zu 
gewissen Themen abzugeben.
Nach dem Besuch in der Radiostation wurde uns Viola 
vorgestellt, eine Fernsehmoderatorin und sie zeigte uns 
gemeinsam mit Isabell das ORF-Studio. 
Unter anderem konnten wir uns Räume ansehen, wo 
Diskussionen stattfinden. Im Schnittraum standen ziemlich 

viele Bildschirme, auf denen verschiedene Szenen gezeigt 
wurden. Momentan befindet er sich in einem Container, 
weil das ORF-Landesstudio umgebaut wird. Nebenbei 
erzählte uns Viola, dass ihre Kollegen hauptsächlich Ex-
Journalisten, aber keine Schauspieler sind. Personen, die 
eine Sprachausbildung haben und sich nicht scheuen vor 
der Kamera zu sprechen. Die Highlights dieser Führung 
waren der Raum, in dem die Moderatoren geschminkt und 
gestylt wurden und die Terrasse auf dem Dach des ORF-
Gebäudes.
Isabell erzählte uns noch, dass viele, die hier arbeiten, als 
Praktikanten angefangen haben und dann hier geblieben 
sind, und dass sie sich schon auf die nächste Ausgabe der 
Plaudertasche freut, in der wir beschreiben, was wir hier 
alles gesehen haben. 
Damit war der Ausflug zum ORF-Landesstudio für uns 
vorbei und wir fuhren mit dem Bus wieder nach Liefering 
ins Juki, wo wir unseren Freunden erzählten, was wir alles 
gesehen und gehört hatten.
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W
erbung

Ist Geiz geil??! 
Was es in allen Medien gibt: Werbung! Nicht immer braucht 

man alles, was einem so verkauft wird … Was davon würdest du 
kaufen?!
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Zeichen-
Spiel

Alle Kinder sitzen im Kreis, 
aber so, dass man nicht 

sieht, was der andere malt. 

Jedes Kind zeichnet einen 
Kopf mit Hals, knickt das 

Blatt um und gibt es an das 
nächste Kind weiter. 

Das Kind zeichnet einen 
Oberkörper, knickt das 

Blatt wieder um und gibt 
es weiter. 

Als letztes zeichnet jedes 
Kind die Beine.

Wichtig: Nachdem man 
das Blatt umgeknickt hat, 

muss man anzeichnen, 
wo das nächste Kind 
weiterzeichnen muss. 
Sonst weiß es ja nicht, 

wie breit oder schmal das 
Kind davor den Oberkörper 

gezeichnet hat!

Am Ende kommen sehr 
lustige Körper und 

Fantasiefiguren heraus! 
13



Schreib- und Zeichenspiele
Schreibspiel „Headlines“: Aus Zeitungs
schnipsel von Überschriften lassen sich 
lustige neue Texte gestalten – hier ein 
Beispiel:

Kinderzeitung 
selbst gestalten

Hier ein Beispiel für 
Sportberichterstattung:

W
erbung



Redaktion Plaudertasche
c/o Verein Spektrum
Schumacherstraße 20
5020 Salzburg

Schickt uns die Lösung bis spätestens 25. Jänner 2019 mit der 
Antwortkarte oder per E-Mail an: plaudertasche@spektrum.at

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

Name:

Alter:

Straße:

Ort:

Telefon:

Antwort:

Zu gewinnen 

gibt es  

dieses Mal:

• 3 x 2 Karten für  
„Das Gauklermärchen“  

von Theater ecce im OVAL –  
Die Bühne im EUROPARK  

am Fr, 28. Dezember, 15:00 Uhr 
• Hair Chalk • Beanies

• Täschchen & Tücher • Bücher

Herzlichen Dank 
an die Fa. Jacoby,  

das Literaturhaus, das OVAL 
und das Juki Liefering  

für die Preise!

Herzliche Gratulation.

Was erfand Johannes Gutenberg? 
(siehe Seite 3) 

Auch dieses Mal gibt es wieder tolle Preise  
zu gewinnen! Beantwortet folgende Frage:

Gewonnen haben: 

Gewinn-
spiel

• �je 2 Eintrittskarten fürs städtische Freibad:  
Rebecca Schinagl (13 Jahre), Anton Oja (11 Jahre), Nicolet Gotu (9 Jahre)

• �einen tollen Rucksack: Katharina Geiersberger (11 Jahre)

• �ein Täschchen: Marie-Therese Hartinger (10 Jahre)

• �ein Beanie: Liam Diendorfer (5 Jahre)

• �Hair Chalk: Annika Petzlberger (11 Jahre),  
Laura Frühwald (10 Jahre)

Achtung: die ersten Einsendungen 

gewinnen die Freikarten fürs  

Theater im OVAL

(c) FOTO FLAUSEN
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In einer Jungscharstunde  
in einer weit entfernten Galaxie

Häh? Wieso spielt Elisabeth 
nicht mit ihrem Handy?

Zum Werwolfspielen  braucht man kein Handy!
16



Werwolf
Unser persönliches Lieblingsspiel

Spiele
TIPP!

SPIELFIGUREN
Erzähler: Spielleiter
Dorfbewohner: Grundsätzlich alle 
Mitspieler.
Werwölfe: Dürfen einen Bewohner pro 
Runde „töten“.
Amor: Sucht sich ein Liebespaar welches 
immer zueinander halten muss und auch 
gemeinsam „stirbt“.
Priester: Kann pro Runde einen Bewohner 
segnen – dieser kann diese Runde nicht 
„sterben“.
Hexe: Ihr wird gezeigt wer das nächste 
Opfer der Werwölfe ist – sie kann es einmal 
retten oder jemand anderen „töten“.

Der Spielleiter lässt die einzelnen Figuren 
der Reihe nach erwachen, ihren Spielzug 
machen und wieder einschlafen. Im 
Anschluss erwacht das ganze Dorf, außer 
das Opfer der jeweiligen Runde. Es wird 
diskutiert, wer denn ein Werwolf sein 
könnte! Am Ende jeder Runde kommt es zu 
einer Abstimmung unter den Dorfbewohnern 
– derjenige der verliert muss das Dorf 
verlassen.

Vorsicht! Der Spielleiter sollte den 
Überblick behalten, damit es funktioniert.

Viel Spaß beim Nachspielen 
wünscht die Jungschar Thalgau!

Ihr benötigt:
Viele motivierte Mitspieler,  

je mehr desto lustiger!
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Literaturhaus Salzburg • Strubergasse 23 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 42 24 11-17 • www.literaturhaus-salzburg.at  
info@literaturhaus-salzburg.at

Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Katholische Jungschar der Erzdiözese Salzburg
Kaigasse 26 • 5020 Salzburg • Tel. 0662 8047-7580
Fax: 0662 8047-7589 • kath.jungschar.sbg@kirchen.net
www.kirchen.net/jungschar

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Spektrum • Schumacherstraße 20 • Postfach 67 
5020 Salzburg • Tel. 0662 434216 • Fax 0662 434216-20  
www.spektrum.at • info@spektrum.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Kinder- und Jugendanwaltschaft • Gstättengasse 10 
5020 Salzburg • Tel. 0662 430 550 • Fax 0662 430 550-3010
www.kija-sbg.at • kija@salzburg.gv.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Veronika.Horn@stadt-salzburg.at

U
N

D
 W

IR
 M

A
CH

EN
 M

IT
:

Witze und Lustiges
Liebe Leserinnen und Leser! Wir bekamen neulich einen Brief von Andreas Bammer. 

Er wies uns darauf hin, dass wir in den beiden letzten Ausgaben auf die Witzeseite 

verzichtet hatten und er diese vermisst hatte. Deshalb widmen wir ihm diese Seiten. 

Wir bedanken uns für den Hinweis und wünschen viel Spaß mit dieser Plaudertasche. 

Das Redaktionsteam

W
itze

LOTTA
VANESSA

LIVIA
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Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Veronika.Horn@stadt-salzburg.at

Haus der Jugend • Franz-Hinterholzer-Kai 8
5020 Salzburg • Tel. 0662 620-135 • Fax 0662 623-570  
direktion@inselsalzburg.at

Jugend- und Kinderhaus Liefering • Laufenstraße 43  
5020 Salzburg • Tel. 0662 438775 • Fax 0662 434299 
juki@salzburg.at

Salzburger Kinderwelt • Hummelweg 4
5400 Hallein-Rif • Tel. 06245 81387 

akzente Salzburg • Glockengasse 4c • 5020 Salzburg  
Tel. 0662 849291-0 • Fax 0662 849291-16
www.akzente.net • info@akzente.net

Salzburger KinderfreundInnen • Fürbergstraße 30 
5020 Salzburg • Tel. 0662 455488 • Fax 0662 455488-13  
www.sbg.kinderfreunde.at 
office@sbg.kinderfreunde.at

salzburg

Initiativen für 

   junge Leute!

WIR DANKEN  

UNSEREN PARTNERN  

FÜR IHRE  

UNTERSTÜTZUNG. 

Was ist der Unterschied 
zwischen einem  

Elefanten und einem 
Briefkasten?

ISABELLA

SOPHIA

VALERIE

LEO

Warum haben 
Elefanten  
Sandalen an? 

Damit sie nicht in 
den Sand sinken. 

Warum stecken Emus ihre 
Köpfe in den Sand? 

Damit sie die Elefanten sehen, die 
keine Sandalen anhaben. 

Hast du schon mal einen Brief 
in einen Elefanten gesteckt? 
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von Agnesa, 2B

von Lena, 11 
und Gloria, 10

von Almin, 2B


